
Feuer wütet in Wohnhaus

- 
rANDsruHr, Mutter und drei Kinder bleiben unverletzt - Gebäude in der Schulstraße nicht mehr bewohnbar

) In einem kleinen Einfamilienhaus in der
Landstuhler Schulstraße hat gestern Morgen
ein Feuer getobt. Eine Mutter und ihre drei
Kinder konnten sich noch rechtzäitig in Si-
cherheit bringen. Sie blieben unverletzt. Das
Anwesen ist nach dem Brand nicht rnehr be-
wohntrar"

Itn ersten Alarrn für die Freiwillige
Feuerwehr der Verbandsgemeinde
war zunäctrst von brennenden Matrat-
zerr die Rede. Als die Löschkräfte je-

doch vor Ort eintrafen, hatten die
Fliummen bereits atrf die Wohnungs-
einrichtung und den Dachstuhl des
f{auses tibergegrif}'en. Mit drei Roh-
ren ging die Wetu unter schwerern
Atemschutz irn Innen- und Außenan-
griff gegen die Flarrrlen vor. Der über
dem Wohrüraus stehencle Rauchpilz
war kilorneterweit ütrer Landstuhl hi-
naus zu erkennen.

Mit Erleichterung stellten die Wehr-
leute fbst, dass sich die im Haus woh-
nend.e Frau und füre drei Kirrder be-

reits irn Freien befanden, als
die Löscharbeiten begannen.
Durch das rasche Eingrei{bn
der Feuerwelr konnte eirr
Übergreifän der Flammen auf
angebaute Nachbaranwesen
verhindert werden.

Von der Straßenseite aus
und von der Rückfront her erfolgte
cler L,öschangriff, wobei irnmer wieder
dichte Rauchw«rlken die §[ehrleute
eins«:hiossen. Einzelne Br:andnester
hielten sich in dem erheblichen Brand-
gut, das sich nach Atrskunft der Wetr
in der Wr:hnung befand.

In einern R.ettungswagen kümmer-
ten sich Kräfte des Deutschen Roten
Kreuzes gleich von Beginn an wn die
geschockte Mutter und ilrre drei Kin-
der.

Die Familie fand nach Informatio-
nen der RFIEINPFAI-Z schließlich bei
Verwanclten eine erste Unterkunft, da
ihr Häuschen nicht mehr trewohnt
werden kann. (rs)

Als die Feuerwehrleute am
men bereits den Dachstuhl
wohner hatten sich jedoch

Brandort in Landstuhl eintrafen, hatten die Flam-
und die Wohnungseinrichtung erfasst. Die Be-
schon in Sicherheit gebracht. --Foros:vor!-MER (z-)

Auf die Nachbarhäuser griff das Feu-
er dank des raschen Einsatzes der
Wehrleute nicht über.


